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Supergau der Deutschen Medien 
Dass der Dalai Lama, unsere Regierung und Amnesty einen Boykott der Olympischen Spiele ablehnen, ist selbstverständlich richtig. 

-

Wenigstens ein paar die Ihren Verstand noch nicht verloren haben und nicht reingefallen sind auf die Falschinformation unserer Medien von der ARD bis durch den ganzen Zeitungswald.

-

Der letzte Freitag ist ja schon bemerkenswert. Zum ersten Mal hält sich die Chinesische Polizei zurück, schießt nicht auf Demonstranten. Und radikale Tibeter nutzen das schamlos aus, ziehen in Lhasa stundenlang brandschatzend durch die Straßen, zünden reihenweise Häuser an, in denen Menschen verbrennen.

-

Nicht nur Chinesische Quellen, sondern auch der Reporter des britischen Economist berichtet eindrucksvoll davon: http://www.economist.com/...

(Leider ist dieser erschütternde Augenzeugenbericht in Englisch. Vielleicht kann ihn ja mal jemand übersetzen.)

-

Und unsere Medien berichten so darüber, dass hier alle denken, die bösartige Gewalt  wäre auch diesmal wieder mal von den Chinesen ausgegangen. 

-

Für die ersten Stunden, wo es noch keine neutralen Berichte darüber gab, kann ich ja noch verstehen, dass unsere Medien bei Gewalt an die Gewalt dachten, die man in China gewohnt ist seit Jahrzehnten.

-

Dass die anfängliche Falschinformation aber dann, als für informierte Leute klar war, diesmal ist es anders, diesmal handelt es sich um einen Gewaltexzess der vermeintlich so friedfertigen Buddhisten, dass unsere Medien dann nicht zu ihrem Fehler standen und klar machten, gestern haben wir Euch leider völlig falsch informiert, ist ein Skandal, welcher deren Glaubwürdigkeit tiefgreifend in Frage stellt.

-

Statt ihren Fehler offen zuzugeben und die Tatsachen zurechtzurücken, kehren unsere Medien ihren Fehler unter den Teppich, sprechen nicht über ihre Falschinformation, sondern berichten einfach weiter über die nächsten Polizeiaktionen der Chinesen, so als seien diese ein weiterer Gewaltübergriff und nicht die nötige Maßnahme gegen mordend umherziehende Buddhisten.

-

Tatsächlich wurde auf diese Weise das Kunststück vollbracht, dass die Menschen hier bei uns derart wütend auf die vermeintlich (wieder einmal) bösen Chinesen waren, dass 70% der Leute für den Boykott von China sind.

-

Wahnsinn, welche Macht die Medien bei uns haben. Man stelle sich nur mal vor, China läge nicht auf der anderen Seite unserer Erde, sondern sei ein kleiner Nachbar wie Dänemark. Dann hätten 70% der Leute vielleicht gefordert, die Bundeswehr soll endlich dort aufräumen.

-

Erschreckend wie manipulierbar wir sind!

-
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